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Gesellschaftliches Engagement / Sportförderung 

 

 

Team Deutschland Paralympics / Deutscher Behindertensportverband 

 

Wer? 

Team Deutschland Paralympics 

 

Was? 

Nationaler Förderer 

 

Wann? 

Seit 2013 

 

Warum? 

Das Engagement steht in der Tradition der Sparkassen, in allen Bereichen des Sports 

gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen – regional wie national, in der 

Nachwuchsförderung wie im Spitzen- oder im Breitensport. Über dieses Selbstverständnis 

hinaus ist die Partnerschaft Ausdruck für das Zusammenwachsen des olympischen und 

paralympischen Sports, auch abseits der eigentlichen Spiele. 

Ziel der Zusammenarbeit mit dem DBS ist, die Wahrnehmung für Menschen mit 

Behinderung zu erhöhen und – über den Sport hinaus – gesellschaftliche Prozesse 

anzuschieben. 

 

Wie? 

Die Sparkassen-Finanzgruppe hilft einerseits als Multiplikator, Berührungsängste 

abzubauen. Andererseits unterstützt sie den Verband, den Weg von der „Integration“ zur 

sogenannten „Inklusion“ fortzusetzen, um Menschen mit Behinderung eine absolut 

gleichberechtigte Teilhabe am kulturellen und sportlichen Leben zu ermöglichen. 

Spitzensportler nehmen in diesem Prozess eine besondere Rolle ein, denn sie verkörpern 

Werte wie Leistung, Fairplay und Toleranz und dienen damit als gesellschaftliche Vorbilder 

für Menschen mit und ohne Behinderungen. 

 

Kontakt: 

Tanja Tschurer, Referentin Sportförderung, Tel. 030 20225-5622, tanja.tschurer@dsgv.de 

 

 

Sparkassen sind der größte nicht-staatliche Sportförderer in Deutschland 

Mit rund 90 Millionen Euro setzt sich die Sparkassen-Finanzgruppe für den Sport in 

Deutschland ein und ist damit Deutschlands nicht-staatlicher Sportförderer Nummer 1. Die 

Institute und Verbundpartner sind in allen wesentlichen Bereichen des Sports engagiert – 

im Breitensport, Behindertensport, Spitzensport und in der Nachwuchsförderung. 


